Meth 1
10. Sitzung 07.11.2007
Schreiben

Schreiben

1. HA abgeben
2. Gegen Ende Whlg. mit Feldmethode für Klausur
3. Rückendiktat (S. 51)
4. Lückendiktat (S. 50) siehe Anlage

5. Dosendiktat (siehe letzte Stunde)
6. Thema und Rhema (Aufg. 36 S. 55)
Thema = bekannt
Rhema = neu

So entsteht Textkohärenz ohne Konnektoren; in hohem Maße Thema an Subjekt geknüpft!

7. Kohärenz durch Konnektoren (Aufg. 45 S. 61)
Binnendifferenzierung: wie ist diese Übung in höherem Schwierigkeitsgrad differenzierbar? mit mehr/ohne Konnektoren

8. offene Sätze (Aufg. 46 S. 62)
Formulieren Sie 3 weitere offene Sätze mit Hilfe des „Er hat - Paradigmas“

9. durch Konnektoren adverbiale Beziehungen herstellen

Er geht (nicht) spazieren.
Es regnet.

Er geht (nicht) zur Schule.
Er ist krank.

Ich freue mich (nicht).
Ich habe Erfolg.

Wir müssen arbeiten.
Sie faulenzen.

>> Er hat – Paradigma“

10. Input-Hypothese (Krashen) 
Schwimmen lernt man durch Schwimmen.

Unterrichten durch Unterrichten.

Schreiben durch .....

· Paralleltexte  (RK); Perspektivenwechsel

11. Wdhl. Feldmethode

Klausuraufgabe /Selbstevaluation

12. Von der Satzversion zur Textversion >> PC 
13. HA: S. 84 – 98 als Vorbereitung für Klausur
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